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1. Einleitung 

Der BUND-Ortsverband Radolfzell schreibt im Vorwort seiner 
Praxisbroschüre mit Anregungen für PädagogInnen: „Wir haben 
unser Ziel erreicht, wenn mehr Flüchtlingskinder Natur als einen 
spannenden, schützenswerten Ort erleben, achtsamer und neugie-
riger gegenüber Tieren und Pflanzen werden, und wenn sie dort 
Freude erleben und Kraft schöpfen können“ (BUND-Ortsverband 
Radolfzell 2017, S.2). Ein anderes aussagekräftiges Zitat lautet 
folgendermaßen: 

„Bewährt hat sich eine ressourcen- und kompetenzorientierte Bildungsar-
beit, die Geflüchtete in ihren Bedürfnissen und Aktivitäten unterstützt. 
Wichtig ist dabei, die neuen MitbürgerInnen in Kontakt mit Menschen und 
Orten der neuen Umgebung zu bringen und ein Voneinander-Lernen zu 
ermöglichen“ (Loewenfeld 2018, S.33).  

Beide Zitate beziehen sich auf eine Umweltbildung mit Geflüchte-
ten, enthalten aber dennoch einige der zentralen Aspekte, die bei 
einer Umweltbildung für und mit Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Allgemeinen im Mittelpunkt stehen. Das sind einer-
seits die direkten Naturerlebnisse: Umgebung kennenlernen, Na-
tur erfahrbar machen, ihren Wert erkennen und sorgsam mit ihr 
umgehen sowie die Natur als wichtigen Ort für das persönliche 
Wohlbefinden schätzen lernen. Andererseits hat Umweltbildung 
neben dem konkreten Naturbezug eine weitere wichtige Funktion, 
denn sie kann einen Beitrag zur Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund leisten.  

Der Inhalt dieses Buches beschäftigt sich vor allem mit dem 
letztgenannten Aspekt und dementsprechend mit der folgenden 
Fragestellung: Inwiefern kann Umweltbildung zur Integration 
von Menschen mit Migrationshintergrund beitragen und welche 
verschiedenen Möglichkeiten der Umsetzung existieren? Die Fra-
ge kann für verschiedene Bildungssparten beantwortet werden. 
Hier liegt der Fokus auf den außerschulischen Umweltbildungs-
angeboten. Der Beantwortung dieser Fragestellung nähert sich 
diese Arbeit auf zwei verschiedene Weisen. Zunächst bietet sie ein 
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theoretisches Fundament zu den zwei grundlegenden Themenbe-
reichen Umweltbildung und Migration. So werden zu Beginn des 
ersten Themenblocks (Kapitel 2) verschiedene Begriffe, die im 
Kontext der Umweltbildung verwendet werden, erläutert. Daran 
schließen sich ein Überblick über die Geschichte der Umweltbil-
dung und ein Einblick in den Aktionsraum der Umweltbildung 
an, woraufhin auf die Relevanz einer Umweltbildung im 21. Jahr-
hundert eingegangen wird und verschiedene Zielgruppen be-
schrieben werden. In Kapitel 3 folgen Erklärungen zum zweiten 
Themenblock, der Migration. Der Begriff Migrationshintergrund 
wird erläutert und für die Verwendung in dieser Arbeit definiert, 
Zahlen und Fakten zur Migration in Deutschland werden genannt 
und auf informelle Bildungsangebote für Menschen mit Migrati-
onshintergrund wird eingegangen. Nachdem in Kapitel 4 die Re-
levanz einer Umweltbildung für Menschen mit Migrationshinter-
grund für die Integration betrachtet wird, folgt in Kapitel 5 der 
praxisbezogene Teil der Arbeit. Es handelt sich um einen Leitfa-
den, in dem einhundert umgesetzte Umweltbildungsprojekte für 
und mit Menschen mit Migrationshintergrund geordnet aufgelis-
tet und stichwortartig beschrieben werden. Er soll zukünftig Um-
weltpädagogInnen dazu dienen, sich einen schnellen und einfa-
chen Einblick in bereits durchgeführte Projekte zu verschaffen, um 
daraus Ideen zu schöpfen und Projekte auf ihre Zielgruppe und 
Gegebenheiten anpassen zu können. Die Projekte wurden sechs 
verschiedenen Kategorien zugeordnet. In jede Kategorie wird zu 
Beginn des jeweiligen Kapitels kurz eingeführt. Daran schließt 
sich die Projektübersicht in tabellarischer Form an. Ebenfalls sind 
die Erläuterungen verschiedener Herausforderungen, die in den 
Projektbeschreibungen genannt werden, sowie sich daraus erge-
bende Hinweise für zukünftige OrganisatorInnen umweltpädago-
gischer Projekte Teil des Leitfadens. Im darauffolgenden Kapitel 
(Kapitel 6) werden Auffälligkeiten aus den Projektbeschreibungen 
genauer betrachtet und es wird auf Kritikpunkte eingegangen. 
Daran schließt sich ein Fazit der Arbeit sowie ein Ausblick mit 
Vorschlägen für zukünftige Forschungsprojekte an (Kapitel 7). 
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